
Tagungsleitung: 

Prof. Dr. Andrea Gawrich, 
Simon Rothers (M.A.)

Tagungsbeitrag:

DGfP-Mitglied: 40,00 €

kein DGfP-Mitglied: 60,00 €

Nachwuchswissenschaftler*innen: 30,00 €

Verbindliche Anmeldung bis 02. Mai 2023 
 
an den DGfP-Geschäftsführer Simon Rothers 
per Email dgfp.mail@gmail.com

Überweisen der Tagungsgebühr bis zum 01. Juni 2023 an: 

Deutsche Gesellschaft für Politikwisschenschaft
IBAN:  DE58 3707 0024 0257 3194 00
BIC:  DEUTDEDBKOE
Deutsche Bank Köln
Stichwort: Jahrestagung

40. Jahrestagung der
Deutschen Gesellschaft für 
Politikwissenschaft (DGfP)
am 23. & 24. Juni 2023
in der Heilig-Geist-Kapelle der 
Humboldt-Universität zu Berlin 
Eingang über Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, 
Spandauer Str. 1, 10178 Berlin

Jubiläumstagung
zum 40-jährigen Bestehen der DGfP & 
Verleihung des Preises 
 „Das Politikwissenschaftliche Buch 2022“ 

in Kooperation mit 
dem Center for Comparative Research on 
Democracy, Humboldt-Universität zu Berlin
& der Stiftung Wissenschaft und Demokratie
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Politikwissenschaft 
in der Zeitenwende
40. Jahrestagung 
der Deutschen Gesellschaft 
für Politikwissenschaft (DGfP) 
am 23. & 24. Juni 2023
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Eingang



Einladung

Der Begriff „Zeitenwende“ ist inzwischen zu einem „Label“ für sehr 
verschiedene und vielschichtige Prozesse geworden. Die Begriffsver-
wendung geht weit über die anfängliche Intention der Ankündigung 
eines Paradigmenwechsels in der deutschen Sicherheitspolitik hinaus. 

Die 40. Jahrestagung der DGfP fragt vor diesem Hintergrund danach, 
wie die „Zeitenwende“ politikwissenschaftlich in den Teilgebieten 
Politische Theorie, (vergleichende) Regierungslehre und Internatio-
nale Beziehungen zu verstehen ist.

Die Beiträge unserer Jahrestagung befassen sich sowohl mit fach-
wissenschaftlichen Teilthemen infolge des sogenannten Zeitenwech-
sels als auch mit erkenntnistheoretischen Diskursen über den Stand 
unseres Faches in der aktuellen politischen Konstellation. Letzteres 
berührt u.a. Facetten zunehmender Polarisierung in der Auseinan-
dersetzung zwischen Wissenschaft und Gesellschaft. Insofern wer-
den wir auf unserer Jahrestagung keine reine „Nabelschau“ unseres 
Faches betreiben, sondern uns an Prozessen fundierter Selbstrefle-
xion im Kontext dieser Zeitenwende beteiligen.

Dieser thematische Fokus erhält besonderes Gewicht, da die DGfP 
anlässlich dieser 40. Jahrestagung das Jubiläum ihres 40-jährigen 
Bestehens begeht. Dies ist der richtige Moment, um den Stand und 
die Zukunftsfähigkeit unseres Faches mit allen politikwissenschaft-
lichen Teildisziplinen in den Blick zu nehmen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Prof. Dr. Andrea Gawrich 

DGfP-Vorsitzende

Freitag, 23. Juni 2023
9:00–12:00 Graduiertentagung der DGfP 
 (gesondertes Programm)

 Leitung: Lea Konrad (M.A.) & 
 Fabian Schöppner (M.A.), JLU Gießen

ab 13:00 Registrierung zur Haupttagung 

14:00–14:15 Begrüßung zur Jahrestagung

 Prof. Dr. Andrea Gawrich, 
 DGfP-Vorsitzende, JLU Gießen
 Prof. Dr. Julia von Blumenthal, 
 Präsidentin der Humboldt-Universität zu Berlin

14:15–15:45 Eröffnungspanel: 
 Politikwissenschaft in der Zeitenwende

 Prof. Dr. Carlo Masala, 
 Universität der Bundeswehr München 

 Prof. Dr. Chris Welzel, 
 Leuphana Universität Lüneburg

 Moderation: Prof. Dr. Andrea Gawrich, JLU Gießen

15:45–16:15 Kaffeepause 

16:15–17:45 Politische Theorie: Vertrauen & Demokratie
 
 Vertrauen in der Zeitenwende 
 Prof. Dr. Tine Stein, Universität Göttingen

 Das Ende der Demokratiewissenschaft?   
 Über die Paradigmakrise der Demokratie- 
 theorie und ihre Folgen
 PD Dr. Veith Selk, TU Darmstadt

 Moderation: Prof. Dr. Florian Grotz, 
 Helmut-Schmidt-Universität Hamburg

18:00 Festakt: 40 Jahre DGfP & Verleihung des  
 Preises „Das Politikwissenschaftliche Buch“

 Eröffnung: Die DGfP – eine Würdigung 
 Prof. Dr. Andrea Gawrich, JLU Gießen 

 Grußwort: 
 Kai Gehring MdB, 
 Vorsitzender des Ausschusses für Bildung, 
 Forschung und Technikfolgenabschätzung

 Festrede: Wie international ist die 
 deutsche Politikwissenschaft? 
 Prof. Dr Marianne Kneuer, TU Dresden 
  
 Buchpreisverleihung: 
                        „Das Politikwissenschaftliche Buch 2022“
 Preisverleihung durch DGfP & 
 Stiftung Wissenschaft und Demokratie 

 Laudatio: 
 Stefan Kornelius, Süddeutsche Zeitung 

 Preisvergabe: 
 an PD Dr. Oliver Eberl, TU Darmstadt 

 Anschließend: Steh-Empfang

Samstag, 24. Juni 2023
08:00–9:45 Mitgliederversammlung der DGfP
 und Wahl des neuen Vorstands

10:00–11:30 Regierungslehre/Vergleich: 
 
 Demokratie und Rechtsstaat - alte und neue  
 Herausforderungen für ein 
 spannungsreiches Verhältnis
 Prof. Dr. Silvia von Steinsdorff, HU Berlin 

 Demokratie in der Zange: Autoritarismus, 
 Populismus und Illiberalismus
 PD Dr. Marcel Lewandowsky, 
 Helmut-Schmidt-Universität Hamburg 

 Moderation: Prof. Dr. Manuela Glaab, 
 RPTU Kaiserslautern-Landau

11:30–12:00 Kaffeepause mit Snacks

12:00–13:30 Internationale Beziehungen: 
 Weltordnung & Macht

 Neue oder alte Weltordnung? 
 Perspektiven aus dem Globalen Süden
 Prof. Dr. Christoph Hartmann, 
 Universität Duisburg-Essen 

 Seien wir realistisch? Die vielen Gesichter 
 der Macht und ihre Rolle für die Zeitenwende
 PD Dr. Janne Mende, 
 MPI für ausländisches öffentliches Recht 
 und Völkerrecht Heidelberg
 
 Moderation: Prof. Dr. Wilhelm Knelangen, CAU Kiel

13:30–13:45 Politikwissenschaft in der Zeitenwende – 
 eine Tagungs-Bilanz
 Prof. Dr. Andrea Gawrich, JLU Gießen

Luisenstr. 56, 
Raum 144














